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Die frostigen Temperaturen der vergangenen Tage wurden genutzt, um zwei Tennisplätze auf dem  
Tennisgelände am Vogelherdle in eine Eislaufbahn zu verwandeln.
Der Zuspruch war riesig. An zwei Wochenenden wurden insgesamt ein paar hundert begeisterte  
Eisläufer gezählt.

Impressionen von der Aidlinger Eislaufbahn
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - 1. 
Stock): Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr (ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausam-
bulanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) und Tel. 116117 (sowie an den Wochenta-
gen ab 18 Uhr).

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 01806 070310
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01806 071122

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 4./5. Februar 2017 - erfragen Sie bitte im 
Notfall über Tel. 0711 / 78 77 722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 4./5. Februar 2017 - hat die Pra-
xis Dr. Reibel, Berliner Straße 7, Schönaich, Tel. 
07031/653965 für Hunde, Katzen und Heimtiere, 
falls Haustierarzt nicht erreichbar (telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich), Bereitschafts-
dienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr  
(24-Stunden-Dienst)
- Donnerstag, 2. Februar 2017
 Schönbuch-Apotheke, Schlossstraße 11, Gültstein
- Freitag, 3. Februar 2017
 Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Deckenpfronn
- Samstag, 4. Februar 2017
 Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen
- Sonntag, 5. Februar 2017
 Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg
- Montag, 6. Februar 2017
 Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen
- Dienstag, 7. Februar 2017 
 Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg
- Mittwoch, 8. Februar 2017
 Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.
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Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Wochenmarkt 
Obst, Gemüse und Eier

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
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1. Aidlinger Seminartag im Diakonissen-
mutterhaus Aidlingen 

Herzlich laden wir Sie zu unserem ersten Seminartag 
am 11.02.2017 von 9.30 – 16.30 Uhr ein.
Sie können zwischen zwei Seminaren wählen: 
Seminar 1: Familien stärken und ermutigen. Impulse zur 
Gestaltung des Familienlebens
Dieses Seminar möchte Eltern in ihrer Erziehungsaufgabe 
stärken und ermutigen und setzt sich u. a. mit folgenden 
Fragen auseinander:
· �Was macht eine Familie aus und was prägt das Famili-
enklima?

· �Was brauchen unsere Kinder, um mit den Anforderungen 
des Lebens zurechtzukommen?

· �Welche biblischen Geschichten und Rituale sind für welche 
Entwicklungsphase wichtig?

Referentinnen: Schwester Gisela Beck und Team 
Seminar 2: Bachs Johannes-Passion im Blickfeld. Mu-
sikalisch-theologische Betrachtung eines bedeutenden 
Musikwerkes mit allen Sinnen
Johann Sebastian Bach schuf seine Passionsmusik für ein 
großes Publikum, um die Botschaft durch die Musik noch 

eindringlicher wirken zu lassen. Seine Musik vertieft in einer 
großen und zu Herzen gehenden Weise die Darstellung der 
Leidensgeschichte Jesu Christi. Die Beschäftigung mit die-
sem besonderen Werk passt sehr gut in die anbrechende 
Passionszeit.
Referentin: Schwester Christel Schröder
Anmeldeschluss: Donnerstag, 02.02.2017
Kosten für Seminar und Verpflegung: 40 €
Veranstaltungsort: 
Diakonissenmutterhaus, Darmsheimer Steige 1, 
71134 Aidlingen
Mehr Informationen unter 07034 648-0 oder 
www.dmh.click/aidlingerangebote

Die Gemeindeverwaltung informiert

Altpapierabfuhr für Privathaushalte
Am 4. Februar 2017 wird die Altpapiersammlung von 
der Sonnenbergschule durchgeführt. Die übers ganze 
Jahr verteilten Termine der Sammlung finden Sie auch im 
Abfallkalender gelb hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße ge-
stellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitgestellt 
wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen werden.

2017: Rund 50 000 Haushalte werden im 
Mikrozensus befragt
Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in 
Baden-Württemberg an
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, informiert die Presse zu Beginn des neuen Jahres, 
dass der Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu werden vom 
Statistischen Landesamt über das ganze Jahr rund 50 000 
Haushalte in über 900 Gemeinden in Baden-Württemberg 
befragt. Sie bittet die ausgewählten Haushalte um ihre Mit-
wirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amt-
liche Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in 
Bund und Ländern, stehen aber auch der Wissenschaft, der 
Presse und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich 
über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten er-
hoben. Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich 
ergänzten Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. 
Für die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie 
um die Auskünfte. Sie können sich mittels eines Interviewer-
Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können für 
alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt 
werden. Die Erhebungsbeauftragten verwenden einen Laptop 
und geben Ihre Antworten direkt ein. Durch die Durchfüh-
rung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftragten ist 
sichergestellt, dass die Angaben vollständig und plausibel 
erfasst werden. Alternativ haben die Haushalte auch die 



Aidlinger
NACHRICHTEN4  Nummer 5

Mittwoch, 1. Februar 2017

Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst auszu-
füllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden diese 
anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionaler-
gebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.

Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen

Datum Zeit Straße
zulässige  

km/h
Fahrzeuge 

gesamt
zu 

schnell %
max. 
kmh

29.12.2016
05.19-
09.38 Feldbergstr. 30 80 9 11,2 52

29.12.2016
09.59-
12.15 K1063/Grafenau 70 220 9 4 95

07.01.2017
17.18-
20.18 Hauptstr. 30 671 84 12,5 54

7.1.17
21.08-
23.30 Hauptstr. 30 172 23 13,3 49

11.1.17
14.24-
20.15 Gechinger Str. 50 720 60 8,3 85

15.1.17
15.15-
17.30 K1063/Grafenau 70 306 11 3,6 101

15.1.17
17.46-
19.15 Gechinger Str. 50 235 7 3 65

21.1.17
08.34-
12.54 Hauptstr. 50 2.365 58 2,5 73

21.1.17
13.04-
16.34 K1067/Gärtringen 80 585 6 1 107

Wichtige Hinweise zur Klärung Ihres  
Rentenversicherungskontos
Eine sogenannte „Kontenklärung“ dient der Vervollständi-
gung Ihres Rentenversicherungskontos. Denn nur aus einem 
Konto, in dem alle rechtserheblichen Zeiten gespeichert sind, 
können zutreffende Renteninformationen und Rentenauskünf-
te erteilt und auch im Leistungsfall die Renten schnell und 
richtig berechnet werden. Für eine vollständige und richtige 
Kontenklärung ist Ihre Mithilfe erforderlich. Wichtig dabei 
ist: Je früher desto besser !
Ein großer Teil der rechtserheblichen Zeiten werden auto-
matisch, meist vom Arbeitgeber, an die Rentenversicherung 
gemeldet. Die bei der Deutschen Rentenversicherung ge-
speicherten Daten in den Rentenkonten weisen jedoch auch 
häufig Lücken auf. Denn beispielsweise Schul- und Studi-
enzeiten, Zeiten der Kindererziehung oder Zeiten im EU-
Ausland bzw. in Staaten mit Sozialversicherungsabkommen 
werden nicht automatisch gemeldet. Diese gilt es gegen 
Nachweis nachtragen zu lassen, so dass sie im gegebenen-
falls Versicherungsverlauf vorgemerkt werden können.
Spätestens mit Vollendung des 43. Lebensjahres versen-
det die Rentenversicherung, sofern bis zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Kontenklärung erfolgt ist, einen solchen „Antrag 
auf Kontenklärung“.
Ein Versicherungsverlauf kann auch unabhängig hiervon te-
lefonisch bei der Deutschen Rentenversicherung in Stuttgart 
angefordert werden unter: 0711 / 614660.
Da die Formulare sehr umfangreich sind, erhalten Sie kos-
tenlose Hilfe beim Ausfüllen.
Bitte wenden Sie sich für eine Terminvereinbarung an Frau 
Koesling, Neubau, Zimmer 4, Tel. 07034/12557, oder an 
die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in 
Stuttgart.
Auch wenn das Versicherungskonto keine Lücken oder Feh-
ler aufweist, benötigt die Rentenversicherung diese Rück-
meldung.
Eine zeitnahe Kontenklärung ist ratsam, da es sonst häufig 
schwierig wird, im Bedarfsfall die relevanten Dokumente für 
eventuell lang zurückliegende Zeiten zu beschaffen.

Vereinsförderung 
Alle Vereine, die bis jetzt die zur Ermittlung des Förder-
beitrags notwendige Mitgliedermeldung bei der Gemeinde-
verwaltung noch nicht abgegeben haben, werden gebeten, 
diese bis zum 24.02.2017 beim Bürgermeisteramt einzurei-
chen (s.meixner@aidlingen.de). Später eingehende Meldun-
gen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Aus dieser Meldung muss der Anteil der aktiven, ortsan-
sässigen Jugendlichen bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres – nachgewiesen durch eine vollständige Adres-
senliste mit Geburtsdaten - sowie die vollständige Anschrift 
des zuständigen Jugendleiters ersichtlich sein. 
Bemessungsgrundlage ist der Stand am 31.12. des Ka-
lendervorjahres.
Es empfiehlt sich, der Gemeindeverwaltung außerdem eine 
Mehrfertigung der jährlichen Mitteilung an den jeweiligen 
Dachverband des Vereins, zusammen mit der vorerwähnten 
Aufstellung, zu übersenden. 

GEMEINDE AIDLINGEN
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung) vom 26.10.2000 in der 
Fassung vom 24.11.2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Aidlingen hat aufgrund von 
§ 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg sowie §§ 2, 8 
Abs. 2 und 9 Abs. 3 Kommunalabgabengesetz Baden-Würt-
temberg am 19.01.2017 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
§ 6 a wird wie folgt neu gefasst:

§ 6 a
Steuerermäßigung

Die Steuer nach § 5 ermäßigt sich auf Antrag um die Hälfte 
für Hundehalter, 
1. �die mit ihrem Hund eine Begleithundeprüfung bzw. einen 

Team-Test nach der Prüfungsverordnung des Verbands für 
das deutsche Hundewesen erfolgreich absolviert haben,

2. �deren Hund eine Therapiehundeausbildung mit Erfolg ab-
gelegt hat.

Artikel 2
§ 14 wird wie folgt geändert:

§ 14
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend am 01.01.2017 in Kraft. 
Aidlingen, den 19.01.2017
Bürgermeister
gez. Fauth

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung (in 
der jeweils gültigen Fassung) unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Gemeinde Aidlingen geltend ge-
macht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne tätig zu werden, 
verstreichen lässt, kann eine etwaige Verletzung auch später 
geltend machen, wenn:
- �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind

oder
- �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 

oder 
- �vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat 

oder
- ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.
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Kunst und Kultur in Aidlingen

Ausstellung im Aidlinger Rathaus 
Seit dem 15. Januar ist im Sitzungssaal und im Trep-
penhaus des Rathauses eine bemerkenswerte Ausstellung 
zweier Künstlerinnen aus Stuttgart zu sehen.

Susanna Giese – Bildhauerin 

 

 

   

(Foto: Giese)

benutzt für ihre Figuren totes Holz 
und abgelegte Fundstücke, sie ver-
wendet Gips, Pappe, Wachs, Texti-
lien und Beton. Ihre Werke nehmen 
oft Bezug auf zu Dichtern, zu Lyri-
kern, ihr kommt beim Entstehungs-
prozess oft ein Ausspruch eines 
Dichters in den Kopf und verbindet 
sich mit dem Kunstwerk. Rilke und 
Rosa Ausländer sind hier oft ver-
tretene literarische Künstler, die sie 
auf ihre Art interpretiert. Ihre Wer-
ke kennzeichnet: Ruhe, Nachdenk-
lichkeit und oft ein fast sichtbarer 
Schmerz und tiefe Empfindsamkeit. 
Die Auseinandersetzung in ihren 
Werken kreist oft um Fragen von Leben und Tod, sucht 
nach der Erklärung dessen, was Mensch und Menschsein 
im Wesentlichen ist.
Christiane Lesch - Malerin
illustriert Bücher, 
gestaltet Kalen-
der, das bietet 
ihr immer wieder 
die Gelegenheit 
ihr hohes Können 
im Zeichnen und 
im Aquarellmalen 
anzuwenden. Be-
achtlich ist auch 
ihr druckgrafisches 
Werk. Ihre Radie-
rungen – oft sehr 
humorvolle Bilder 
- sind meist figür-
lich konzipiert. Ihre 
g roß f o rma t i g en 
Bilder der letzten 
Jahre - mit einer 
hohen Transparenz 
und Leichtigkeit - sind in der Regel ohne thematische 
Vorgabe entstanden. Die Bilder sind geprägt von einer 
harmonischen, von Licht durchfluteten sensiblen Farb- 
und Formästhetik. Unzählige zarte Farbschichten überein-
ander bilden eine integrative Einheit. Diese Schichtungen 
verleihen ihren Kompositionen Räumlichkeit,  Tiefe und 
eine lichtdurchflutete Farbdichte. Ihre Vielseitigkeit ist be-
merkenswert.
Illustrationen, grafische Ausdrucksformen und große aus 
der Farbe lebende Bilder sind ihr Werk. Sie sprechen die 
Menschen an, weil ihre Bilder Raum geben, sich in ihnen 
zu vertiefen.
Die Ausstellung ist bis zum 3. März während der Öff-
nungszeiten des Rathauses zu besichtigen.

Ortschaftsverwaltung Deufringen

Sprechstunde im Rathaus Deufringen
Die Sprechstunde im Rathaus Deufringen am Donnerstag, 
dem 02. Februar 2017, entfällt.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können 
im Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden: 
•	1 schwarzer Handschuh
•	1 Brille
•	Geldbetrag
•	2 Autoschlüssel

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

1/2017 1 Flachbettscanner HP Scanjet 
2200c

07034/257727

3/2017 Puppenhaus aus Holz mit Zubehör 07034/253644 
ab 17 Uhr

7/2017 ziegelrotes 2-Sitzer Ledersofa 0151-20685420
8/2017 schwarzer Ledersessel mit Dreh-

funktion
0151-20685420

9/2017 Doppelbett 2x2m, Matratze und 
Rost, mit Ablage hinten und  
integr. Nachttischen

07056/3516

10/2017 Fernseher, 55cm, 8 Jahre, 
kein Flachbildschirm

07034/253644 
ab 17 Uhr

14/2017 Couchtisch, höhenverstellbar 07034/7442
16/2017 Altdeutsches Massivholz-Sofa 

3-Sitzer, 1 Sessel und Tisch
07034/993145

17/2017 1 Fernsehschränkchen 07056/3869
18/2017 ATOMIC Carver Ski, Länge 1,73m 07034/7201
19/2017 ELAN Carver Ski, 1,73m mit  

verstellbarer Bindung
07034/7201

20/2017 1 Vogelhäuschen zum Aufhängen, 
mit Futter

07034/654539

21/2017 Leder-Eckcouch mit Schlaffunktion, 
dunkelblau

07034/253644 
ab 17 Uhr

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@
aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Die Veröf-
fentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:         19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé geschlossen.
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Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen 
abhängen oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, 
Billard, Dart, Airhockey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns 
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo

Ortsbücherei

Wenn Teddybären träumen

Eine Bärengeschichte 
für Menschen ab 
4 Jahren
Blinklichtertheater, 
St.Leon-Rot

Samstag, 4. Februar 
2017

15.00 Uhr
im Musiksaal der 
Sonnenbergschule
Eintritt: 4,- €
Kartenvorverkauf ab 
Mittwoch, 18.01.
in der Ortsbücherei
Im Gäßle 6
Tel.: 07034/62060

Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Die Waldwichtel turnen im Bürgerhaus und verabschieden 
Frida …

Seit November haben wir freitags wieder Gelegenheit, uns 
im Dachtler Bürgerhaus sportlich zu betätigen. Jede Woche 
bauen Dani und Lea eine abwechslungsreiche Bewegungs-
landschaft für uns auf: Bänke als Rutschen, Trampolin, Kästen 

und dicke Weichbodenmatten, eine Bank als Schwebebalken 
und, und, und … Immer starten wir in die Sportstunde mit 
einem kleinen Wettspiel. Gut aufgewärmt, können wir dann 
ausgiebig rutschen, hüpfen und klettern. Aufräumen tun wir 
alle gemeinsam und das ist ganz schön anstrengend. Doch 
gemeinsam geht’s schneller. Sind schließlich alle Matten auf 
den Mattenwagen gewuchtet und sämtliche Geräte in den 
Garagen verstaut, gibt es zum Abschluss noch eine Runde 
„Feuer, Wasser, Sturm“. Wer ausscheidet, darf in die Umklei-
dekabine flitzen, um sich wieder anzuziehen.Wenn die Tem-
peraturen draußen allzu frostig sind, können wir im Vorraum 
des Bürgerhauses vespern, bevor es noch eine Runde auf 
den Spielplatz geht und dann der Anstieg zum Kindergarten 
ansteht. Nach diesem besonders bewegungsreichen Vormit-
tag sind wir zur Abholzeit alle ziemlich k.o.

In der letzten Woche hieß 
es für uns Abschied neh-
men von Frida, die mit ih-
rer Familie nach Rheinland-
Pfalz ziehen wird. Mit einem 
großen, wärmenden Würst-
chenfeuer haben wir ihren 
letzten Tag erlebt.
Wir wünschen dir, liebe Fri-
da, alles Gute im Altriper 
Hauskindergarten, den du 
bis zum Schuleintritt im 
Sommer besuchen wirst. 
Und wenn du mal in der 
Nähe bist,dann schau bei 
uns vorbei!   

Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner für 
neue Mitglieder ist Marion Groß Tel. 07034 942400, Jasmin 
Pfaff (1. Vorsitzende) 0160 97578085 
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Freundeskreis der Buchhaldenschule
Aidlingen e.V.

Wollen Sie Mitglied im Förderverein der Buchhaldenschule 
werden oder uns mit Anregungen unterstützen? Dann spre-
chen Sie uns an.             
Gemeinsam können wir viel bewegen.
Kontakt: Sabine Röll, Tel. 07034/253500, oder Silvie Weber, 
Tel. 07034/257523 und unter www.buchecki.de

Sonnenberg Werkrealschule

Kuchenspendeaktion „Vesperkirche“ in Stuttgart
Am 26. Januar 2017 fuhren 20 Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 8 der Sonnenberg-Werkrealschule im Rahmen 
eines Sozialprojekts zur Leonhardskirche in Stuttgart. Über 
120 Kuchen sind zusammengekommen, die wir dankenswer-
terweise vieler engagierter Eltern, Aidlinger und Gechinger 
Bürgerinnen und Bürgern, Lehrern mit Schülern im Rah-
men des Hauswirtschaftsunterrichts, Bäckereien Jauss, 
Raisch und Wuschels-Backstube an arme und obdachlo-
se Menschen verteilen konnten.
Unsere Achtklässler erlebten Freude und Dankbarkeit der 
Gäste, sie sahen, wie Menschen die Schattenseiten des 
Lebens meistern und wie zwingend notwendig es ist, als 
„Barmherziger Samariter“ tätig zu sein.
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Die Schülerinnen und Schüler sagen
DANKE für Ihr Mit – denken, Mit – fühlen, Mit – handeln. 

DANKE für Ihre Kuchenspenden.
Ruf/Rektor

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen
Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr

vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder 
im Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß 
am gemeinsamen Spielen und Basteln. Wir treffen uns am 
Freitag, den 27. Januar, von 16.00-17.30 Uhr in der Volks-
hochschule Aidlingen, Raum 02. Ich freue mich auf Euch, 
Mary-Ann. 

Donnerstagskurse Klavier unter neuer Leitung
Wir freuen uns, dass wir Frau Christiane Hasselmeier als 
Dozentin an der vhs.Böblingen-Sindelfingen begrüßen dürfen. 
Sie wird die Klavierkurse von Herrn Redznikov übernehmen. 
Frau Hasselmeier hat Musik mit Cembalo und Klavier stu-
diert und unterrichtet seit vielen Jahren freiberuflich Klavier. 
In Aidlingen hat sie in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Aidlingen zwischen 2014 und 2016 den "Flügelraum" eta-
bliert, der ein Treffpunkt für kulturelle Veranstaltungen war. 

Klavier für Schüler ab 6 Jahren und Erwachsene
242 912 11, Christiane Hasselmeier, donnerstags, 16:00 - 
16:30 Uhr, ab 23. Februar, 16 Termine, Aidlingen, Sonnen-
bergschule, 302,- € Schülerermäßigung: 20%. 
242 913 11, Christiane Hasselmeier, donnerstags, 16:30 - 
17:00 Uhr, ab 23. Februar, 16 Termine, Aidlingen, Sonnen-
bergschule, 302,- € Schülerermäßigung: 20%.
Weitere Unterrichtszeiten sind möglich und können indivi-
duell telefonisch vereinbart werden. Ebenso ein Probetermin 
(pauschal: 10,- €).

Zumba® Tanz und Fitness
255 505 11; Anfänger und Fortgeschrittene; Stephanie Brüll; 
mittwochs, 20:10 - 21:10 Uhr, ab 22. Februar, 16 Termine, 
Aidlingen, Sonnenberghalle, 82,- €.

Rückenfit, Aufbautraining, Körperwahrnehmung
Durch statische und dynamische Gymnastikübungen wird 
die Beweglichkeit und Funktionsfähigkeit der Knochen, 
Muskulatur und Gelenke erhalten und aufgebaut. Der Kurs 
richtet sich besonders an Personen, die durch gezielte 
Gymnastik Rückenbeschwerden vorbeugen möchten. Ent-
spannungsübungen runden dieses Programm ab. Des Wei-
teren werden auch gezielt Beckenbodengymnastik in das 
Übungsprogramm eingebaut. Beckenbodengymnastik dient 
der Vorbeugung und Behebung von Gebärmuttersenkung, 
der Harninkontinenz (unwillkürliches Wasserlassen) und zur 
bewussten Wahrnehmung des Beckenbodens, um diesen 
bei Auslösern wie Husten, Niesen, Joggen usw. gezielt ein-
zusetzen. Dieser Kurs ist für Frauen jeden Alters auch zur 
Vorbeugung geeignet. Bitte mitbringen: Handtuch oder De-
cke und Kissen. 
341 511 11, Stefanie Schmidt, dienstags, 9:00 - 10:00 Uhr, ab 
21. Februar, 12 Termine, Aidlingen, Sonnenberghalle, 51,- €. 
341 512 11, für Frauen, mit Beckenbodenübungen, Stefanie 
Schmidt, dienstags, 10:00 - 11:00 Uhr, ab 21. Februar, 12 
Termine, Aidlingen, Sonnenberghalle, 51,- €.

Medical Fitness: Bewegen und Gesund 
mit der LNB Bewegungslehre nach Liebscher & Bracht
Bei diesem Training werden unter gesundheitlichen Gesichts-
punkten und unter Berücksichtigung individueller Konstitution 
und Trainingszustand Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Balan-
ce und Körperstabilisierung trainiert. Mit Hilfe verschiedener 
Materialien und Methoden wird der ganze Körper einbezo-
gen. Durch den schrittweisen Aufbau und das abwechs-
lungsreiche Programm kann jeder mitmachen. Schon nach 
kurzer Zeit wird jeder seinen Erfolg erkennen: mehr Energie 
und Fitness für Training und Alltag, bessere Haltung, Schutz 
vor Verletzungen, bessere Beweglichkeit, Gewebestraffung, 
mehr Kraft in den Muskeln, Steigerung der Konzentration- 
und Denkfähigkeit. 
341 507 11, Margit Kleinfeld, dienstags, 19:30 - 20:30 Uhr, 
ab 21. Februar, 17 Termine, Aidlingen, Sonnenberghalle, 
86,- € (Kleingruppe).

Gymnastik für Gesundheit und Fitness
337 410 11, für Frauen 60+, Stefanie Schmidt, mittwochs, 
8:30 - 9:30 Uhr, ab 22. Februar, 12 Termine, Dachtel, Paul-
Wirth-Bürgerhaus, 50,- €, Eigene Matte erforderlich. 

Aqua-Fitness und Bodyforming für Frauen
Beim Aquafitness wird der natürliche Widerstand und Auf-
trieb des Wassers genutzt. Das gelenkschonende Training 
macht nicht nur ordentlich Spaß, sondern ist auch hoch 
effektiv. Es trainiert Kraft und Ausdauer, reduziert den Kör-
perfettanteil, erhöht die Gelenkigkeit und verbessert die Kon-
dition sowie Koordination. Dies sorgt für schöne, straffe 
Muskeln. Durch das ganzheitliche Körpertraining fühlt man 
sich hinterher "richtig gut!" 
361 580 11, Kerstin Wanner, freitags, 18:00 - 19:00 Uhr, 
ab 10. März, 10 Termine, Deufringen, Schallenbergschule, 
55,- €. 

Leder – Utensilo
Leder ist ein faszinierender Werkstoff und begleitet den Men-
schen schon seit Urzeiten. In diesem Kurs nähen Sie ein 
mit Stoff gefüttertes Ledermäppchen von Hand. Sie lernen 
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den Werkstoff kennen und erfahren wichtige Techniken und 
Tricks, die man bei der Lederverarbeitung beachten muss. 
Anschließend werden Sie in der Lage sein, einfache Repara-
turen an Lederkleidung oder Taschen selbst durchzuführen. 
Leder und Stoff werden von der Kursleiterin mitgebracht und 
im Kurs abgerechnet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
274 650 11, Lucy Lörcher, Samstag, 18. März, Sonntag, 19. 
März, jeweils 10:00 - 15:00 Uhr, 2 Termine, Aidlingen, vhs, 
60,- € zzgl. Materialkosten. 

Freiwillige Feuerwehr

WAS WAR LOS?
***********************
25.01.2017 - 17:33 Uhr: 
Personen in Aufzug eingeschlossen
Die Leitstelle Böblingen alarmierte die Aidlinger Feuerwehr 
zu einer technischen Hilfeleistung. Vor Ort stellte der Ein-
satzleiter fest, dass sich insgesamt vier Personen in einem 
Aufzug in der Zehntgasse befanden. Da sich der Aufzug zu 
diesem Zeitpunkt zwischen dem ersten und dem zweiten 
Obergeschoss befand, wurde dieser in das Erdgeschoss 
abgelassen und anschließend die Tür geöffnet.

28.01.2017 - 09:35 Uhr: Unklare Rauchentwicklung
Die Feuerwehr Aidlingen wurde zu einer unklaren Rauchent-
wicklung in die Tauschfeldstraße nach Deufringen alarmiert. 
Von dort aus hatte ein Anwohner eine Rauchentwicklung 
festgestellt und dieses der Leitstelle gemeldet. Vor Ort konn-
ten diese Angabe nicht mehr bestätigt werden, so dass ein 
Einsatz der Feuerwehr nicht mehr notwendig war.

Jahreshauptversammlung 2016 der Feuerwehr Aidlingen
Am 21. Januar 2017 hielt die Feuerwehr Aidlingen ihre Jah-
reshauptversammlung unter der Leitung von Kommandant 
Klaus Schneider ab. Dieser konnte neben der fast vollzählig 
angetretenen Einsatzabteilung auch die zahlreich erschienene 
Altersabteilung sowie Bürgermeister Fauth, mehrere Gemein-
deräte, Vertreter des DRK Aidlingen und der Gemeindever-
waltung begrüßen. Als Vertreter des Kreisverbandes war der 
stellvertretende Vorsitzende Jürgen Stäbler von der Feuer-
wehr Magstadt in Aidlingen zu Gast.
Kommandant Schneider ließ das vergangene Jahr mit insge-
samt 53 Einsätzen und 60 Übungsdiensten Revue passieren.
Die 69 Mitglieder der Einsatzabteilung zeigten sich beson-
ders in der Aus- und Fortbildung sehr engagiert, so dass 
neben der Teilnahme an 13 unterschiedlichen Lehrgangsar-
ten auch das silberne Leistungsabzeichen von zwei Gruppen 
zusammen mit der Feuerwehr Ehningen erworben wurde.
Als Ausblick für das Jahr 2017 stellte Kommandant Schnei-
der die Realisierung des geplanten Übungsturmes auf dem 
Gelände des Gerätehauses sowie die Vollendung des zwi-
schenzeitlich auf den Weg gebrachten Fahrzeugkonzeptes 
in Aussicht. Weiterhin soll für die Einsatzabteilung die neue 
Ausgehuniform analog der Vorgabe des Landes Baden-Würt-
temberg beschafft werden.
Durch Bürgermeister Fauth und Kommandant Schneider wur-
den folgende Beförderungen und Ehrungen ausgesprochen:
Zum Feuerwehrmann:
Markus Horwath, Timo Roll, Johannes Rott, Elias Veser, 
Kilian Vöpel
Zum Löschmeister:
Rainer Frey, Bernd Gerlach
Zum Oberlöschmeister:
Marcel Feiner
Zum Brandmeister:
Marcus Eisenhardt
Weiter wurden für 30 Jahre Feuerwehrdienst Volker Kranz, 

für 35 Jahre Rainer Frey und Bernd Gerlach sowie für 40 
Jahre Dienst in der Feuerwehr Uwe Weinbrenner geehrt.

Ganz besonderen Dank für seine außerordentlichen Verdiens-
te für die Aidlinger Feuerwehr erhielt der scheidende zweite 
stellvertretende Kommandant Marcus Seiffer von Komman-
dant Schneider, welcher zum 31.12.2016 die Feuerwehr Aid-
lingen durch einen Umzug nach Bayern verließ.
Dadurch wurde eine Wahl zum zweiten stellvertretenden 
Kommandanten notwendig, bei welcher Andreas Bauer die 
meisten abgegebenen Stimmen auf sich verzeichnen konnte. 
Durch dieses Wahlergebnis rückte Dietmar Stürner auf den 
für Andreas Bauer frei gewordenen Platz im Feuerwehraus-
schuss nach.

Neben dem Bericht der Schriftführerin, des Leiters der Se-
niorenabteilung, des Fachgebietsleiters der Brandschutzer-
ziehung sowie des Leiters der Jugendfeuerwehr erhielt der 
Kassenverwalter nach dem Bericht der Kassenprüfer seine 
Entlastung durch die Kameraden der anwesenden Einsatz-
abteilung.
Durch Bürgermeister Fauth wurde die gute interkommunale 
Zusammenarbeit mit den umliegenden Gemeinden betont, 
welche auch durch Jürgen Stäbler in seinem Grußwort be-
stätigt wurde.




